
Kabarettabend vom 24.11.2015 im Bürgerhaus von Siershahn (Altes Rathaus) 

 

 

Der eigentliche Auftakt des Improvisationstheaters fand bereits vor dem Haupteingang des 

Bürgerhauses statt, wo Heibel in der Rolle des Gemeindearbeiters „Achsu“ in Blaumann und 

orangenfarbener Schutzjacke bei einsetzendem Schneefall quasi erst einmal vor der eigenen 

Haustüre kehrte. Foto: Frank Hügle 

 

 

 

„Achsu“ hier bei der Begrüßung des Kongolesen Michel Sanja. Foto: Frank Hügle 



 

Sabine Marx, 2. Vorsitzende der Initiative gegen Gewalt … e.V., begrüßt die Besucher des 

Kabarettabends und stellt unter anderem die Arbeit des Vereins kurz vor. Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Erster Akt. Gemeindearbeiter „Achsu“ (Johannes Heibel) beim Aufbau der Sitzgruppe für seine 

Bürgersprechstunde zu Beginn des Kabarettabends. Foto: Herbert Baumgärtner 



 

Mathias Schlemmer (links) moniert die fehlenden Schilder bei den Behindertenparkplätzen in 

Siershahn. Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Gerda Blath schildert ihr Problem mit dem fehlenden Zebrastreichen zwischen der Bäckerei Remy 

und der Sonnenapotheke in der „City“ von Siershahn. Foto: Herbert Baumgärtner 



 

Gürbüz Alkan überzeugte mit seinem Auftritt das Publikum. Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Herbert Baumgärtner war aus Regensburg angereist. Sein Problem: Er sei politisch links orientiert  

und werde deshalb im CSU-„Staat“ Bayern extrem gemobbt. Da er erfahren habe, dass die 

Siershahner Bevölkerung sehr tolerant sei, hoffe er nun, dass ihm Asyl gewährt wird. Foto: Frank Hügle 



 

Sonja Kleen mimte eine aus Ostfriesland stammende Lesbe und bat um Aufnahme in die Gemeinde, 

da sie sich in Ostfriesland gemobbt und gedemütigt fühle.  Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Der Kongolese Michel Sanya begeisterte das Publikum. Foto: Herbert Baumgärtner 



 

Volker Donsbach aus Worms klärte „Achsu“ (Johannes Heibel) über die Arbeit der Initiative gegen 

Gewalt auf und bat den Gemeindearbeiter, dass er ein Treffen mit Schutzbär Bulli und ihm arrangiert. 

Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Ortsbürgermeister Scherz erklärt Efendi Celik, warum seine Anfrage nach einem Grundstück noch 

nicht geklärt ist. Foto: Herbert Baumgärtner 



 

Rainer Kalb (Breitenau) erklärt Gemeindearbeiter „Achsu“, warum ein Sprachkurs für Neubürger aus 

dem Ausland so wichtig ist. Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Neubürgerin „Gräfin Ulrike von Dierkes“ (Ulrike Dierkes) war vom Engagement des 

Gemeindearbeiters angetan.   Foto: Herbert Baumgärtner 



 

„Gräfin Ulrike von Dierkes“ (Ulrike Dierkes) mit Gemeindearbeiter „Achsu“ (Johannes Heibel).       

Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Ortsbürgermeister Alwin Scherz meldet sich zu Wort. Foto: Herbert Baumgärtner 



 

Ortsbürgermeister Alwin Scherz überreicht Uschi Schäfer (Johannesburg/Südafrika) ein Glasbild mit 

dem Wappen von Siershahn. Foto: Herbert Baumgärtner 

 

Gemeindearbeiter „Achsu“ dankt zum Abschluss des Abends dem echten Gemeindearbeiter Alois 

Krämer, genannt Allu, für sein großartiges Engagement zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger von 

Siershahn. Foto: Herbert Baumgärtner 


